
ARAMEA Rendite Plus feiert 5. Geburtstag mit FNG-Siegel

„Geburtstage muss man feiern wie sie fallen“,

sagt der Volksmund - auch oder gerade in einem

Jahr, in dem die globalen Märkte historisch

schwach laufen. Pünktlich zum fünften

Geburtstag bekommt der ARAMEA Rendite Plus

Nachhaltig (WKN: A2DTL7) dazu noch ein

besonders schönes Geschenk: Er hat zum

vierten Mal das FNG-Siegel erhalten. Die vom

Forum Nachhaltige Geldanlagen e.V., der

Universität Hamburg sowie der

Qualitätssicherungsgesellschaft Nachhaltiger

Geldanlagen mbH verliehene Auszeichnung ist

das Ergebnis eines strengen Prüfprozesses und

wird einmal im Jahr an nachhaltige Strategien

verliehen, die den Kriterien genügen. „Wir sind

sehr stolz darauf, auch in diesem Jahr mit

mehreren Strategien ausgezeichnet worden zu

sein“, meint der Vorstandsvorsitzende der

ARAMEA Asset Management AG, Markus Barth.

„Zudem sind wir seit längerer Zeit auch

Unterzeichner der Principles for Responsible

Investment (PRI). Damit haben wir uns auch als

Gesellschaft insgesamt den sechs Prinzipien der

Vereinten Nationen für nachhaltiges Investieren

verschrieben“.

Mittlerweile hat sich der einstmals kleine Bruder

des 2008 aufgelegten ARAMEA Rendite Plus

(WKN: A0NEKQ), auch vom Volumen her

gemausert. Mit gut 615 Mio. Euro zum fünften

Geburtstag ist es eine der größten nachhaltigen

Strategien, die in Nachranganleihen investiert.

Neben dem FNG-Siegel besitzt der Fonds seit

2018 auch das Österreichische Umweltzeichen,

welches ebenfalls die vollumfängliche Umsetzung

nachhaltiger Investmentkriterien voraussetzt.

Tobias Krüger, im Hause ARAMEA zuständig für

das Thema ESG erklärt dazu: „Der Prüfprozess mit

dem Auditing der Universität Hamburg ist sehr

umfassend. Mit der Einhaltung des United Nations

Global Compact Index, den Anforderungen der

evangelischen und katholischen Kirche an

nachhaltige Geldanlagen und dem Österreichischen

Umweltzeichen in Kombination mit einem Positiv-

Rating durch ISS-ESG konnten wir diesem dennoch

erneut gerecht werden.“

ARAMEA-Vorstand Sven Pfeil, der für beide

Strategien zusammen mit den Teammitgliedern

Claudia Erdmann, Fiete Fischer und Alexander

Weiss verantwortlich zeichnet, ist sehr dankbar für

die erneute Auszeichnung. „Als wir vor fünf Jahren

die nachhaltige Strategie als einer der ersten Asset

Manager in diesem Segment aufgelegt haben,

hätten wir uns nie träumen lassen, wie viele

Investoren uns mittlerweile ihr Vertrauen schenken“,

kommentiert der erfahrene Fondsmanager die

Entwicklung. Das FNG-Siegel habe hierzu sicherlich

einen signifikanten Beitrag geleistet. Auch wenn die

Performance in den letzten 12 Monaten - aufgrund

des sehr schwierigen Umfeldes - mehr als zu

wünschen übrigließ, sehen die Aussichten für

Neuanlagen aktuell recht attraktiv aus. So bieten

Nachranganleihen bei einem durchschnittlichen

Emittenten-Rating von „A-“ einen durchschnittlichen

Kupon von mehr als 4%. Durch die massiven

Kursrückgänge der letzten Monate notieren viele

Anleihen soweit unter Pari, dass die Rendite im

Fonds - auf den wahrscheinlichsten

Kündigungstermin gerechnet - bei über 8% liegt.

Das muss man mit Aktien in den kommenden

Jahren erst einmal erreichen.


